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Peter SACHER: Nachweis von Mecynargus morulus im

Harz - eine Wiederbestätigung für Deutschland (Araneae.

Linyphiidae: Erigoninae)

Record of Mecynargus morulus from the Harz - Confirmation of

Mecynargus morulus for Germany (Araneae: Linyphiidae: Erigoninae)

In der jüngst erschienenen Roten Liste der Webspinnen Deutschlands

(PLATEN, BLICK, SACHER & MALTEN 1996) ist Mecynargus morulus

(O.P.-CAMBRIDGE, 1 873) in die Gefährdungskategorie 0 („Ausgestorben

oder verschollen“) eingestuft worden. Dieser Status schien gerechtfertigt zu

sein, weil die in Deutschland bisher nur aus den Hochlagen des Harzes

bekannte arktoalpine Zwergspinne hier letztmals vor 35 Jahren gefunden

wurde (vgl. WIEHLE 1965a).

Bei der Auswertung von Spinnenmaterial aus Bodenfallen, die 1 992/93

auf dem Brocken (1 1 42m ü.NN.) plaziert waren, wurden durch den Verfasser

nun zwei weitere Exemplare dieser Art entdeckt:

Brocken bei ca. 1 1 30m ü.NN., subalpine Zwergstrauchheide mit Calluna

vulgaris, Vaccinium myrtillus, Vacclnium vitis-idaea und eingestreuten

flechtenbewachsenen Granitblöcken; stellenweise vergrast (Calamagrostls

villosa, Deschampsia flexuosa- Eutrophierungseffekt!).

Fangzeitraum 02.09.-29.09.1 992 bzw. 1 5.01 .-20.04.1 993 - je 1 cf

Im Jahresdurchschnitt werden auf dem Brocken, dem höchsten Harzgipfel,

ca. 2,8°C Lufttemperatur, 1600-1 800mm Niederschläge, 300 Nebeltage,

101 Eistage, 84 Frosttage und lediglich 0,3 Sommertage registriert.

Der Erstnachweis von Mecynargus morulus in den Harz-Hochlagen geht

auf Friedrich DAHL zurück. Am 2.6.1 904 fing er am Brocken ein Weibchen:

„1 1 00m ü.NN., Moos auf Blocksteinen“ (MORITZ 1 973: S. 200).

Dereinzige weitere Fund wird von WIEHLE (1 965a: S. 21 122) beschrieben:

„Am 6. VII.61 fanden wir bei einer Gemeinschafts-Exkursion im Harz (Bode-

bruch bei Oderbrück, 843m ü.NN.) beim Auslesen von Sphagnum ein

Männchen der oben genannten Art“ (vgl. auch WIEHLE 1965b).
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loore bzw. Sphagnum werden auch für M. morulus-Funde im Riesengebirge

3UCHAR 1967) und in der Hohen Tatra (SACHER 1979) genannt. Die

’aancicka louka (1 330m ü.NN.), die BUCHAR im Riesengebirge untersuchte,

(teist mit Jahresdurchschnittswerten von 2°C und 1475mm ganz ähnliche

eemperatur- und Niederschlagsparameter wie der Brocken auf.

In den Mooren des Hochharzes ist die Art abertrotz Nachsuche seit 1 961

cht wieder festgestellt worden: Weder der Verfasser, welcher hier in den
! tzten Jahren mehrere Moore untersuchte (SACHER, unpubl.), noch PLATEN
994 - im NSG Radauer Born) konnten sie nachweisen.

PALMGREN (1976: S. 96) betont zudem für Finnland ausdrücklich:

.wurde nicht auf Mooren gefunden.“. Er hält sie für„...eine typische Art der

-eldheide, die auch sublapidicol vorkommt.“.

In den Ötztaler Alpen „...lebt R. morulus in einem breiten Höhenbereich

I

l 240-2650m), mit Verbreitungsschwerpunkt in Zwergstrauchheide (Empetro-

, accinietum) mit hohem Flechtenanteil und Ausstrahlungen in windgefegte

j
oiseleuria- Flächen...“ (PUNTSCHER 1979 - vgl. THALER 1980), was den

t undumständen der Brocken-Tiere wohl am nächsten kommt,

n
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